
Unser Wahlprogramm zur Kommunalwahl 2014

Wir sind hier zu Hause und wollen uns auch so fühlen!

Rathaus 

*  soll ein Dienstleistungscenter für unsere Bürgerinnen und Bürger sein, 
Die Verwaltung ist für die Bürger da und nicht umgekehrt!
* Wir sorgen für solide Stadtfinanzen, eine Finanzpolitik, die sich am möglich Machbaren ausrichtet.  
Einhaltung von Kostenvorgaben - Haushaltskonsolidierung.
*  Abgaben- und Gebührenpolitik, die sich am sozialen Stand unserer Bürger orientiert.

Stadtentwicklung

*  Schaffung eines kur- u. erholungswürdigen Flairs in der Stadt unter  Einbeziehung aller Bürger der Stadt.   
Die Innenstadt muss zum Wiederkommen einladen, Außenbereiche dürfen nicht vernachlässigt werden.
*  Erhöhung von Ordnung, Sauberkeit und Sicherheit in unserer Stadt und den  Ortsteilen Esperstedt, 
Udersleben und Seehausen.
*  Umgestaltung des trostlosen Angers im Sinne einer Kur- u. Erholungsstadt sowie eine sinnvolle Flächen– 
und Gebietsgestaltung.
*     keine weitere Beseitigung von Grünflächen im Stadtgebiet

Kur und Tourismus

*  Wir unterstützen alle Initiativen zur Steigerung der Gästezahlen. Wir bieten der Kur- und Tourismus GmbH 
unsere Mitarbeit bei der Entwicklung touristischer Angebote zur Erhöhung des Erlebniswertes für Gäste und 
Einwohner an.
*  Wir sind für eine Bündelung aller territorialen Marketingaktivitäten und die regionale Vermarktung aller 
touristischen Bauten und Denkmäler der Region und Stadt. . 
*  Unsere Kurstadt braucht einen eigenen Kur- und  Veranstaltungssaal!



Arbeiten, Wohnen, Leben

*  Unsere Stadt ist lebenswert. Wir werben für familien – und seniorenfreundliche Bedingungen. 
*  Wir sind für die Stärkung der örtlichen Gewerbebetriebe und die Belebung der Innenstadt.  
*  weiterer Ausbau des Radwegenetzes, besonders zur Barbarossahöhle
*  Erhalt der Sport- und Kulturstätten, finanzielle Unterstützung der  Vereine
* Wir sind für ein neues Verkehrskonzept, die Fertigstellung des Solewasser-Vital-Parks und dessen 
kostenausgeglichener Betreibung. 

Kinder und Jugendliche 

*  Wir sind für den unbedingten Erhalt des Schulstandortes Bad Frankenhausen und setzen uns für die zügige 
Sanierung des Kyffhäuser-Gymnasiums ein.
*  Die Kinderbetreuungsplätze sollen bezahlbar bleiben.
*  Die bestehenden Freizeiteinrichtungen Domizil sowie die Jugendclubs in den Ortsteilen sind zu erhalten 
und materiell zu unterstützen.

Ältere und behinderte Menschen

*  Wir sind für die Unterstützung von Gruppen und Vereinen, die Alt & Jung zusammenführen.
*  Wir setzen uns für barrierefreie und seniorenfreundliche Zugänge in allen öffentlichen Einrichtungen der 
Stadt und den Ortsteilen ein. 

Unabhängig vom Parteienzwang und ideologischem Ballast bietet Pro F 
fraktionsübergreifend allen demokratischen Kräften die Zusammenarbeit zum
Wohle der Stadt und seiner Ortsteile an.  

Es kandidieren: Thomas Richter; Bernd Otto; Axel Goerke; Peter Jahn; Lutz Kersching; Margit 
Wedekind

Wir bekennen uns klar gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und
Antisemitismus!

Jede Stimme zählt – gehen Sie bitte wählen. 


